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Miincheberg. —- hier wurde 
durch den Polizeiiergeanten Ma oro 
der Arbeiter Johann Tulla oerba tet, 
der in der Nacht dem Bat-ungan- 
besiher Weinberg in Bosheit« bei dem 
er in Arbeit stand, ein Pferd im Wer- 
tbt von etwa 400 Mark gestohlen 
hatte. » 

Reichentvald bei Sande-n —s 

Vor einigen Tagen seierte bier das; 
August Fechneriche Ehepaar das Festi 
der goldenen Hochzeit Kinder, En-; 
tel und Urrntel hatten sich zu dieser 
Feier versammelt Die Trauung. 
vollzog Pfarrer Warnect aus San- 
dorv und überreichte dem Jubelpaare 
das übliche kaiserliche Geschenk von 
50 Mart. Der Jubilar zählt 71, die 
Jubilarin 73 Jahre. 

Sonnenwalde. — Kiirzlich 
fiel die Magd Emma Schlabe. die 
beim Ackerbiiraer Karl Schlabe da- 
bier, einem Verwandten, im Dienste 
stand» aus der Molterei beim Ablie- 
fern der Milch plöhlich um und starb 
auf der Stelle. Der sosort hinzuge- 
ruiene Arzt stellte Herzschlaa fest. 

Zelz. —- Hier ertrant in der 
Neiße beim Ausbessern des Webrs, 
das im vorigen Jahre durch Hort-was- 
ier zum Theil zerstört morden war, 
der häusler und Zimmermann Paul 
Nieöbar oon hier· 

Gu ben. —- Dcs dirs-jährige 
Schiitzeniest bat heute sein Ende er- 

rtickt. Zum Könia des zweitenåw are brachte es der Hotelbesitzer to 

Denk-L » 
Ueber das Vermögen des hiesian 

Kaufmanns Hugo Bienert, Abster- 
strasze Z. Inhaber eines flottaebenden 
Kolonialiraarem und Dekitatessens 
aeichiists, wurde das Kontrast-erfah- 
ren eröffnet. 

pro-its Ihr-them 
MerneL — Tab Gut Mistem 

irn Kreise Memel, hat sauft-sann undz 
Gutsbesitzer G. arnaet, früher in: 
Aossetknem von aron von Grothuå» 
für 206,000 Mt. getauft. Das Gut: 
ift ra. 800 Morgen groß. 

Neun-breit — Der Babnarsj 
better Wilhelm Klein aus Vobetheni 
fiel, als er aui einem Milchwagen zuri 
Arbeit gefahren lam, herunter und» 
wurde überfahren. Das hinterrab 
auetschte denr Ungliietliehen den Brust- 
kasten. Schwer verletzt wurde er in 
ärztliche Behandlung gegeben. 
Pilltallen —- Durch Blitz- 

ichlag getödtet wurde der til-jährige 
Sol-in des Besitzers Seth in Dadu- 
pönen. Der Knabe hielt sich in der! 
Nähe des Ofens auf, als der Blitz. 
in das Wobnhaus schlug. Er erhielt 
io schwere Brandwunden, daß er bald 
darauf start-. 

R a g n i t. ——— In Tuooen erbönater 
sich ter Kriegsinoalide Raiotat. NR 
lebte in geordneten Verhältnissen, nnd 
es iit unverständlich, was ihrn in den 
Tod getrieben hat. 

Rastenbura. — sen Alt Lustig 
ertrant das vierjährige Söhnchen des 
Besitzers Roß aus Spieglowten, das 
orn llier des Toriteickes spielte. 

Rhein. ——- Vor einigen Tagen 
beging der Fleischerrneiiter Berg in 
Salvteirn Selbst-nord, indem er sich 
in leiner Wohnung erhängte. 

Sotaiten an der Memel —- 

Kiiralich wurde in Erbfrei Nausseden 
die Frau Tunnigteit im Alter von 

99 Jahren zur letzten Ruhe beitattet. 

Inst-s Iehren-ein 
Stu brn.—— Es brach bei dein Be- 

sitzer Sperling in Parpahren Feuer 
aus und äfcherte dessen iarnmtliche 
Gebäude-Wohnljous« Stall und die 
Scheune—ein. 

Tho rn. — Beim Spielen in den 
Sandberaen von Moder wurde der 
zehnjährtge Knabe Kawetzti vom 
Sande verschüttet. Sein sechzehn- 
jähriger Spielgesöhrte brachte der 
Mutter des Verungliickten dessen 
Schuhe, konnte aber teine nähere 
Auetunit geken. Als man den Sach- 
verhalt erfuhr, roter der Verlchiittete 
bereits todt. 

steht-i file-. 
O- ltro wa. —- Fliirzlich wurde der 

Brenner T. Michaleti auf dem Wege 
von Wniocto nach hier überfallen, 
schwer verletzt und leines Geldes und 
seiner Werthiachen vollständig be- 
raubt 

Schatten. —- Herr Pfarrer 
Klämbt dahier feierte fein 25siöbriqes 
An«tr-jubiliium. Aus bielern Anlaß 
wurden ian viele Ebrungen zu theil. 

SchneidemiibL —- Hier wur- 
de das 5-iiik,rige Söhnchen Franz des 
Seiterialxrers Steinlchick an der Ecke 
Neuer Markt und Volenerstraße von 
einer Droichle überfahren und lebens- 
geiiibrlich verletzt. 

Sei-Inlale —- Dae Grund- 
ftilck des Schneiden Mnnthey aus 
Lemnin brannte vollständig nieder; 
sämmtliche hauji und Wirthfchaitsgn 
riitber lind mit perbrannt;; Manten 
war nickt versichert 

Schwar ennu. —- Der Pfar- 
rer Lutas awatawsli in Jrnielna 
feierte sein qoldenej Priester - Fabi- 
lum. Die kleine Kirchenaemeinre hat 
aus dieiern Anlah ihrem Seeliorger 
ein silbernes Kreuz und einen Bet- 
itubl qeichentt. 

Tirichtiegel.—Bei dem dies- 
jiibrigen Johanneiichießen in der 
Neustadt errang die Königbwiirde 
der Gasthofbbesiser herr Otto Ham- 
merlinkk Erster Ritter wurde herr 
Bauunternebmer Reinhold Appeti. 

Wrelchen. — Im benachbarten 
Sololaxrer Walde bat sich der Stu- 
dent Alireb habe erlchollen. Der Be- 

weggrund zu dem Selbftmord ist 
unbekannt. 

MW 
Ka in min.—Es wurden bei dem 

Uhr-machet Schwendt die Schar-len- 
ftericheibe eingeschlagen und fiir eirta 
1000 Mart Goldlachen gestohlen. 

Köglim — Paltor Teaner in 
Monate-, der zum Pastor der Ge- 
meinden in der Parocksie Seebuckow 
gewählt worden war, hat sich ent-s’ 
schlossen, in Manotv zu bleiben. 

Neultettin —- Det Arbeiterz 
h. Gützlow von hier wollte mit dein 
Zuge nach Behernbusch fahren Bein 
Betreten der Tunneltrepve fiel er her-H 
ab und erlitt einen Schädelbruch. ; 

Rüpentvaldr. ——— Der Altsttzerl 
Wilh. Wunder in Grupenbagen war 

auf der Suche nach gelegten Hiibner- i 
eiern, als ihn hierbei der Schlaal 
rührte, und seinem Leben sofort ein! 
Ende machte. i Wollin. — Der Lehrer erstern 
Gloeden in Hagen tonnte mit feiner 
Frau die diamantene Hochzeit feiern. 

sent-I FOUIIUQIUMI ! 
Rendsbura — Die,ertvach-l iene Tochk er des Landmannes Zur-» 

gen Wittmaal in Lubnitedt die aufs 
Moor gegangen war, um Torf aufzu- 

Slmetzem fand man als Leiche in einer 
Wassergrube i 

Wantendori —- Landmann 
Johannes Schlotfeld zu Obendorf 
verkaufte seine vor 7 Jahren iiir 
7,00() Mart aelauite Lindstelle mit; 

Inventar und Ernte an einen Herkul 
aus Ostfriesland fiir 59,000 Mari. 

W e it d o r i. — Ein Veteran von 

1848, Johann Gimmini, feierte hier 
feinen SO. Geburtstaa. Bei Jditedt 
wurde er durch einen Lanzenitich 
verwundet. 

eiselburen. —- Ein mit 
Piiiblen beladener Wagen vom C. 
Dose’lchen Hofe in Reinsbiittel ging 
auf dem Lollfluß durch. Der Hof-;- 
verkoalter Bratemeer gerieth dabei 
unter die Räder und wurde so schwer 
dabei verletzt daß er bald daran 
starb. 

Wnt auf Fähr. —- Es fand 
vie Einweihuna des stattlichen Baues 
statt, den die Stadt Schöneberg mit 
einem Kostenaufwande von über 
200.000 Mart am Südltrand als 
Erholungsheim fiir schwächliche Kin- 
der hat erbauen lassen. 

Its-M Festes-s- 
Dirschberg. — Der Humorist 

Iris Selkiil wurde in seiner Wohnung, 
entblößt in einer Blutlache liegend, 
todt ausgefunden. Der Arzt stellte 
Herzschlag fest- 

M i l i tsch. —- Vor der Kleinbahn 
scheuten die Pferde des Schmiede- 
meisters Munder und rasten iiber den 
Chausseegraben. Die Jnsassen, Mun- 
der, seine Frau und zwei Töchter, 
wurden aus dem Wagen geschleudert. 
Die älteste Tochter erlitt Verletzuni en 

an den Armen und Händen ie 
Anderen kamen mit dem Schrecken 
davon. 

Münsterberg.— Sein 25-iiih- 
riges Priesterjubiläum beainq Pfar- 
rer Strauß in Groß-Rossen Aus 
diesem Anlaß wurden ihm mehrfache 
Ebrungen zuweil. 

Oppeln. — Beim Baden in der 
Winsle. einem Nebenarrn der Oder, 
sind der Reaierungssekretiie Marie- 
iewski und sein Sohn ertrunken; sies 
waren bei dem Hochwasser in eine Un- 
tiese gerathen. s 

Kürzlich ist in der MilitiirschtvimmH 
anstalt der Mustetier Bolte vom Jnss 
s.!nterieregiment 63 ertrunlen. l 

R a t i b o r. —- Der neue Stadt- 
rsarrer oon Ratihor, Erzpriester Fa-. 
ita, beaina dieser Tage sein 25sjiih-s 
riges Priestekjubiliium Aus diesem’ 
Anlaß brachten ihm die katholischen 
Vereine, die Jnnungem die Schuhen- 
ailde und die Ieuerwehr einen Fackel- 
zug. 

Schweidniß. —- Ein schweres 
Unglück ereianete sich im Caie Hohen- 
zollern am Marttplaß. Der 8 Jahre 
alte Sohn des Casetiers Kölbl glitt, 
um schneller nach unten zu gelangen, 
vorn dritten Stockwerk aus am Trep- 
pengeliinder hinab und verlor in die- 
ser höhe das Gleichgewicht Kopiiiber 
sauste er durch den Lichtschacht hinab 
und blieb mit zerschmettertern Schä- 
del aus den Steinsliesen des Haupt- 
slurs liegen. Sein Tod trat bald 
daraus ein. 

Sttehlen. —- Erzpriester Ri- 
chard Langsseld in Wansen feierte 
sein 25sjiihriges Priester Jubiläum 
Die Archipreibyteriatsgeistlichkeii und 
Psarrgemeinde nahmen daran leb- 
lkastesten Antheil und aaben dem Ju- 
bilar viel Zeichen der Liebe und Ver- 
ehrung. 

Trebnih. —- LZU den anläßlich 
des All-jährigen Be ebens der evan- 

.gelischen Kirche in Pawellau Den-rit- 
ten gehört auch der Kirchvater David 
Burg, dem das Allgemeine Ehrenw- 
chen verliehen wurde. 

fis-ins Hasses nnd Jus-knies- 
Kranichfeld. —- Nach einer 

Metdunzx die das Kontrnando der 
Schiffs-aisllerieabtdeilung in Son- 
derburq hierher gelangen ließ, ist der 
zum Lehrgang dorthin iomnmndirt 
geweiene Makroie Alexander Schierke 
ans Kranichfeld in Ausiibung seines 
Dienstes bei einer Schießiibung er- 
trunken. 

L i n da u.——Jn einer außerordent- 
lichen Gemeinderatbs Sitzung wurde 
der neunewählte Bürgermeister un- 
serer Stadt, Herr Nie-nann« durch 
Kreisdirettor Mülenbein - Zerbst in 
sein Amt eingeführt 

Nordhaufen. — Jn seiner 

lehten Sitzung verurtheilte das hie- 
sige Schwuraericht den mehrfach we- 
aen Erreguna öffentlichen Aergernif- 
fes und ähnlicher Vergehen vorbe- 
ftraften Schachtorbeiter Otto Vorne- 
mann aus IHain weaen thiitlicher 
Beleidigung eines 15-fährigen Dienst- 
mädcheng zu 4 Jahren Zuchthaus 
und 10 Jahren Ehrverlust. 

Oberbo f.——Der bei den Auslief- 
ferungsarbeiten im Brandleitetunnel 
bei Oderhof beschäftigte Arbeiter 
Güntkzer Hon wurde von einer 
Schiebelotomotive bei Seite geschleu- 
dert. Er erlitt einen schweren Schä- 
delbruch, an dem er bald darauf ge- 
storben rft. 

Salzwedei. — Durch einen 
unglücklichen Zufall ftiirzte die etwa 
12 Jahre alte Maraarethe Schulz 
aus der Wollweberftraße hinter der 
»Union« in die dort ziemlich tie e 

Jeeye nnd fand, da leider keine Hil e 

zur Stelle war, den Tod in den Flu- 
then. 

Weißenfels. — Der Zufchnei- 
der Caroli überfiel feine Ehefrau auf 
der belebten Straße nach Burgweben 
und ermordete sie durch Stiche in 
Gesicht, Herz und Oalgfchlagader vor 
den Augen ihrer beiden Kinder. 

Ze r bft. —Es brannte die an der 
Dobritzer-Straße gele ene Paul Weh- 
fet’fche Schneidemügle vollständig 
nieder. 

Zeulenroda —- Jn der Ziege- 
lei von Kirchner wurde der 22-jähri- 
ae Arbeiter Klawa bei der Beförde- 
runq einer Lori im Kellergang todt- 
gedrückt. 

J e n a. — Aus Anlaß feines 25- 
täbriaen Bestehens hat das Glaswerk 
Schott und Genossen insgefammt 
gw,«s)() M. aeftiftet, die theils in be- 
tonderen Lohnnachzahlunaen an die 
Gefchäftoanaehörigrn vertheilt, theils 
zur Stärkung des Unterstützung-Z- 
fonds verwendet werden sollen. 

l speisen-d no Des-Otte- 
Kohlen-L — In der Nacht ist 

der Großindustrielle Geheimer Kom- 
merzienrath Karl Später im Alter 
von 75 Jahren gestorben. 
« 

L en nev. — Tödtlich verunglückt 
ist aus dem hiesigen Bahnhos der 20- 
jiihrige Hilfsbeamte Hundenborn Er; 
gerieth unter einen einfahrenden Zugs 
und erlitt so schwere Schädelverletzum 
gen. daß er aus dem Transport zum 
Krantenhause starb. 

M on heim. — Es ereignete sich 
an einem Neubau ein schwerer Unfall. 
Der D.1chdeckermeister Spindel-traun 
aus OitdorL welcher mit dem Beideetenl 
des Dich-II beschäftigt war, stürzte 
herunter und zwar so unglücklich, daß« 
er mit dem Kopie aus das Steinpsla-4 
ster aufschlug. Der Tod trat nach( 

s einigen Augenblicken ein. ; 
s Odentirchen. — Bei der Be-» 
ysichtigung des Fabrik-Neudruc; der» 
zBaumwollspinnerei von Kiippers Fe 

Junkers in Mülsort stürzte Herr E- 
Kiippers, ein Theilhaber der Firma, 
in den Keller. Er erlitt schwere innere 
Verletzungen 

Remscheid —- Vor dem Land- 
aericht in Elberseld wird sich näch- 
stens der frühere Rendant Röttger 
orn der hiesigen Allgemeinen Orts- 
tranlenlasse zu verantworten haben. 
Nach dem jetzigen Stand der Unter- 
suchung werden die von ihm unter- 
schlagenen Gelder aus mindestens 20,- 
000 Mark bezissert 

Steele. — Die drei Bergleute 
Krautschum Riege und Ballet aus 
rar, labnten aus der Ruhr. Mitten 
ans dein Wasser lippte der Kahn um. 

Während Ballet schwimmend das 
llier erreichte, gingen Krautschun und 
Riege unter und ertranten. 

W n l t r u p. ——— Im Dortmund- 
sinsgtanal ertrunlen ist der 24-jäk)rige 
Anstreickergehilse Emmerich, welcher 
bei einem hiesigen Meister in Dien- 
sten st.1nd. Emmerich ist anscheinend 
beim Baden von Krämpsen befallen 
worden, denn er war als ein guter 
Schwimmer bekannt. 

freut-z Darum-er III Inn-schmis. 
Lutter. —- Kaufmann Auanft 

Schrader, ein in weiteren streifen 
bekannter und gefchätzter Mann, bat 
durch Erböngen feinem Leben ein 
Ende gemacht- 

Neuitadt. —- Jn einer hier 
iveilenden Menagerie wurde die 
Frau des Menagerie-Direttor5 Fr efe 
von einem Löwen angefallen und er- 

heblich verletzt. 
Nienburg. ——- Bantdireitor 

Vittor Eblers, Direktor der Nord- 
iveftdeutichen Bank in Bremerbaven, 
Devofitentaffe in Nienburg a. W» ifi 
in Hannooer an einer schweren Lun- 
genentziindung gestorben. 

O gna briick. —- Einer der ver- 
dienftvollen Förderer der deutschen 
Turnfache. Oberturnlebrer Schuriq, 
rer bisherige langjährige Vorsitzende 
des 5. Kreises der Deutschen Turnu- 
ichaft, beging feinen 70. Geburtstag. 

Ilsenser. 
Neuenburg. — Die durch den 

Tod des Forftratbs Meyer in Lenfahn 
frei gewordene Oberförfterftelle wurde 
dem Forftaffessor Ofterfehlte übertra- 
gen. 

NOIIMO Fuss-In 
Langenau. — eDie goldene 

Hochzeit feierten das Ehepaar Nie- 
fcher in Langenau Wirtbfchaftsaus- 
zügter Morgenstern in Bockendorff 
bei Hainichen. 

L eip — Das verstorbene 
Fräulein zScblict hat fiir das Kran- 
tenhaus zu Jakob in Leipfig und fiir 
das Pflegbaus Vermiichtn ffe in Höhe 
von je 5000 Mart hinterlassen. 

Neudorf. — Der feit über 31 
i 

-.·.«-» 

Jahren bei der Firma Schlerath1 
Stanzpappendorf in Neudvrf (Spree), 
beschäftigte Lagerverwalter Johann 
Karl August Israel erhielt das Eh- 
renzeichen für Treue in der Arbeit. 

Pla u en. —- Die angesehene Fir- 
ma Gebriider Schindler lStickerei- 
fabrik) in Pia-neu i. V. feierte ihr 
25-jähriges Bestehen. 

Portih. — Dem Steindrucker- 
lehrling Kirsten in Portitz ist für die 
von ihm bewirkte Errettung zweier 
Kinder vom Tode des Ertrinkens in 
der Parthe die silberne Lebensrei- 
tungsmedaille verliehen worden. 

Radebeul. —- Beim Baden in 
der Elbe erkranken ist der 9 Jahre al- 
te Sohn des Wirthfchafts Besitzers 
Meißner in Radebeul. Der Knabe 
hatte sich zu weit in die Elbe hin-sus- 
gewagt. 

Neichenau. — An einer Milz- 
brandvergiftung ist in Reichenau bei 
Zittau der Kürschner Gustav Kahl 
gestorben. Der Verstorbene hatte sich 
die Vergiftung beim Gerben eines 
Felles zugezogen. 

Neichenbach. —- Hier feierten 
zwei Ehepaare die goldene Hochzeit. 
Schuhmachermeifter F. A. Schröder 
und Privatier L. C. Mertel mit ih- 
ren Ehefrauen. Beide Ehepaare er- 
freuen sich körperlicher und geistiger 
Frische. 

Maasse-V 
Siilze. — Vor einigen Tagen 

verkaufte Herr Wiedemann hier seine 
Buchdruckerei und den Verlag der 
,.Sülzer Zeitung« an Herrn Horn, 
den früheren Inhaber des Verlages 
des in Kröpelin erscheinenden ,,Ost: 
feeboten". 

Wittenburg. — Die an der 
Leiche des Elektrotechnikers Wende! 
an dem Thatorte (Große Tannen) 
rotgenoxnrnene Untersuchung hat er- 

geben- DAß sich W. durch einen Schuß 
in die rechte Schläfe getödtet hat« 

Hefensgtfeb 
Niederhone. — Ein gar sel- 

tenes Jubiliium, nämlich 25 Jahre 
ununterbrochen Bahnhoftswirth zu 
sein, tonnte der Restaurateur Eisen- 
huth begehen. 

Niedtraula. — Das seltene 
50jährige Ehejubilöum begingen in 
dem benachbarten Dorfe Goßmanns- 
rode die Eheleute Schent in großer 
körperlicher Rüstigkeit. 

Ungedanten. —- Frau Jose- 
phine Decher, geb. Wirte dahier, feierte 
das 30jiihrige Jubiläum alshebamme 
der hiesigen Gemeinde und der Ge- 
meinde Rothetmshausem 

Wa nfried. — Der erste Lehrer 
aus Schwebda Herr Knoche, ein 
älterer Mann, wollte noch aussteigen, 
als der Zug sich bereits in Bewegung 
gesetzt hatte. Dabei kam Herr Knoche 
unter die Räder und wurde entsetz- 
lich verstümmelt und auf der Stelle 
getödtet. 

Qestsspemnltst 
Landenbach —- Ein in einer 

Mannheimer Fabrik befchäftigter Ar- 
beiter Namens Georg Grab verun- 

glückte schwer. Es fiel ihrn ein Stück 
Mauer auf den Kopf und rifz ihn 9 
Meter in die Tiefe. Lebensgefährlich 
verletzt liegt er im Krankenhaus zu 
Mannheirn. 

Mainz. — Seit 15· Juni wird 
die 25-jiihrige Frau Alma Martha 
Schneider, geb. Philipp von hier ver- 

mißt. 
Michelstadt. — Jn der Nacht 

verstarb plötzlich an einem Schlagan- 
fall der in weiten Kreisen bekannte 
Gaftwitth Fritz Neff, »Gasthaus zum 
Waldhorn«. 

Wallerftädten. —- Herr Leh: 
rer Boop und Gattin begingen das 

Fest ihrer silbernen hochzeit. 
Wo r m s. — Dem Ranalbauaufs 

seher Johann Löfch, sowie dem Ka- 
nalarbeiter Franz Leinhaas, welche 
die Arbeiter Ruh und Stürmlinger 
vorn Tod des Erstickens mit eigner Le- 
bensgefahr retteten, wurden vom 

Großherzog für diese That besonders 
belohnt. s 

göstsrets satte-. 
Kirihenlamitz. —- Der LI- 

jährige Baumeister Hans Höpsel 
fuhr mit seinem Fahrrad den steilen 
Berg von seiner Wohnung Buchhaug 
nach Kirchenlamitz herunter. Unter- 
wegs brach die Bremse, Hövsel rann- 
te an den entargenlommenden Stein-— 
hauer Geora Lang, der sehr schwer 
verletzt wurde. Höpsel starb nach 
zwei Stunden an den Folgen des 
Sturzes, 

Mühldors. —- Die Wenälsche Brauerei mit Inventar und 42 ag- 
werk Grund ging durch Kauf an 

Brauereibesitzer Joseph Gräs, zum 
Thurmbräu, von hier über. Der 
Kauspreiö beträgt 164,000 Mart. 

ObertotzalL -— Jm hiesigen 
Rangierbahnhose wurde die Kanti- 
nenwirthssrau Margaretha Stock 
von hier zwischen zwei Wagen er- 
drückt. 

Passa u. —- Hier starb Lhzeal- 
rettor a. D. und bischösi. geistl. Rath 
Dr. theol. Joh. Ev· Diendorser. Er 
war vor vielen Jahren Landtags- 

Pnd Reichstagsabgeordneter für Pas- 
au. 

Deggenbors. —- Der k. Käm- 
merer und Georgeritter Graf Wil- 
helm Prehsing-Lichtenegg 2 Moos ist 
hier nach jahrelanaem Leiden im 
46. Lebensjahre gestorben. 

Gommersheim. — Während 
eines Gewitters wurde der 16-j«cihri r 

Becken der am offenen Fenster saß 
vom Blitz erschlagen. 

Gotzing — Der in weiten Mün- 
chener Kreisen bekannte und um die 
Münchener Wasserleitung hochver- 
diente Werkmeister Joseph Lex ist in 
Reisach gestorben. 

IMM- 
Ludwiashafen. — Der Jn- 

haber des Frankfurter Konfeitions- 
hauer »Zum König von England«, 
Kaufmann Hugo Mater, hat sich er- 

fchossen. 
N e u ft a d t. — Todt ausgefunden 

wurde in seinem Zimmer in der Hei- 
net-Straße der Kaufmann Friedrich 
Lichtenberger, welcher in letzter Zeit 
als Rentner lebte. 

Spever. — Der seit langen 
Jahren in der Gärtner-ei Visiten be- 
fchäftigte Schreiner Franz Ehrhart 
stürzte beim Vorden eines Bodens fv 
unglücklich ab, daß er sich eine kom- 
plizirte Rückarats Verletzung zuzog. 
lent seinem Auskommen wird gezwei- 

e 

Mutsreich Dürttenrserp 
Obermusbach — Der 48 

Jahre alte Gutsbesitzer Joh. Bohnet 
wurde von einem ausfchlagenden! 
Pferde fo unglücklich auf die Brust 
getroffen, daß er den erlittenen Ver 
letzungen erlag. 

Pfullendorf. —- Hier fand 
die feierliche Grundfteinlegung zur- 
neuen evangelischen Kirche ftatt. f 

Ulm. —- Eine in Neu-Um ver-f 
ftorbene Privatiere, Fräulein Schuh- 
le, hat an gemeinnützige Einrichtun-l 
gen Stiftungen im Gefamrntbetrages 
von 4o,()00 Mart gemacht l 

Untertiirtheim. —- Die seit- 
her der Altienbrauerei Wulle in» 
Stuttgart gehörige Wirthfchaft »Zuk; 
Eisenbahn« wurde vom bisherigen 
Pächter Karl Koch um 40,000Mark 
täuslich erworben. 

Jagstfeld — Der la .ngj·ci;rige 
Abtheilunakvorftand bei der Ge ne 
raldireltion der Staatseifenbahnem 
Direktor a. D. Jakob v. Wrede, ift im 
Alter von 83 Jahren gestorben. 

anv. — Dem Wagenwärter 
Auernhammer von hier wurde beim 
Revidiren eines Wagens ein Fuß» 
abgefahren, fo daß sofort eine Am-» 
putation stattfinden mußte. ( 

drobdemstdm Bade-. ( 
St. Blasien. — Hier ertranli 

der 45 Jahre alte Fabrilarbeiter Al- 
biez in der Alb. 

Wartenberg. — Ein auf dem 
Speicher ausgebrochener Brand zer-! störte in turzer Zeit das Wohnhaus» 
des Landwirthes Schewe. Der Scha-« 
den beträgt etwa 8000 Mart. 

We i nhe i m. — Die Fabrilauf- 
seher Georg Preßler’fchen Eheleuth 
feierten in bester Gesundheit das Fest 
ihrer goldenen Hochzeit. 

I 

N ei b s he i m. — Während eines 
Gewitters wurde die Ehefrau des 
Landwirthes Frank, Theresia geb. 
Westermann, bei der Feldarbeit von- 

kinein Blitzstrahl getroffen und getöd-; 
e » 

Rotenberg. —- Das Fest der 
goldenen Hochzeit feierten Herr Mat- 
thias Greulich und seine Ehefrau 
Barbara, arb. Menaes. Das Jubel- 
paar erfreut sich bester Gesundheit. 

Ochs-Widriqu 
Rädersbeim. —- Einen muste- 

riösen Vorfall verzeichnet das »Geb- 
weiler Tageblatt«. In der Nacht 
fand man am Bahntörper einen anl 
Kon nnd Beinen schwer verletzten 
Mann, ohne daß es bis jetzt gelang. 
festzustellen, wie der Mann zu Scha- 
den lam, noch wie er heißt. Er ant- 
wortete auf alle Fragen nur« er heiße 
,,Josef«. Er wird wahrscheinlich nicht 
mit dem Leben davonkommt-n Wie 
es heißt, handelt es sich um Wilhelm 
Hildenbrand aus ernheini. 

Neubreisach. —- Es sollte vor 
der Straflammer des Landaerichts 
Eolmar gegen den Rentner Heinrich 
Beltz von hier verhandelt werden, der 
vor einigen Monaten seinem Neffen 
und Mündel eine größere Summe 
unterschlagen und das Geld veran- 
det hatte. Er ist nun plötzlich ver- 

schwanden. 
S a u s h e i m.-——Erschlagen wurde 

das 6-jährige Töchterchen des Arbei- 
ters Emil Ueberschlag. Er spielte im 

Hofe eines Landwirthes, wo ein Bran- 
card umstiirzte und es tödtete. 

Freie ztästr. 
Lii heck. — Ein entsetzlicher Un- 

glücksfall ereignete sich in der Wir-lede- 
straße. Der Sohn des Fabrildiret- 
tors Weslphal aus Hamburg, der zu 
Ostern zur See gehen wollte, wollte 
seine Schwindelfreiheit in der Dach- 
rinne des vierstöeligen Hauses erpro- 
ben. Er soll dieses Kunststück schon 
des Oesteren erprobt haben. An der 
Ecke des Hauses brach plötzlich die 
Dachrinne ab und der Waghalsige 
stürzte in die Tiefe. Er schlug im 
Fallen mit dem Kopf auf den Ballon 
der ersten Etage aus. Pass.inten ho- 
ben den Knaben auf und brachten ihn 
in die elterliche Wohnung. Er starb 
dort nach fünf Minuten. 

AMICI-NO 

Luxembura. —- Dem Buchhal- 
ter der qroßlperzoal Luxemburg, Pri- 
vat-Domänen Herr Louis Karmeyer 
wurde durch Beschluß J. K. H. der 
Frau GroßherzoainsRegentin der Ti- 
tel eines Großh. Domanial:Rentmei-s 
stets verliehen. 

schmucker-m 
Hechingen—Die hiesige katho- 

lische Stadtpfarrstelle, die seit bald 
einem Jahr durch den Wegganq des 
Landtagsabgeordneten Hrn Pfarrer 
Brandhuber erledigt ist, wurde vom 
Fürsten von Hohenzollern dem Rel- 

ltor Dr. Holl, Leiter der erzbischiiss 
lichen Gymnasialtonvitts in Rastatt, 
verliehen. 

OWJW 
G o s s e n s a ß. —- Bürgermeister 

August Grübner, Besitzer des Hotels 
Wielandhof, der sich um den Aus- 
schwung des Kurortes Oossensaß be- 
sonders verdient gemacht hat, wurde 
als Anerkennung sür seine Bis-jährige 
Tbätigteit zum Ehrenbürger des 
Marttes ernannt- 

Graz. —- Der Bureauchef der 
Donau - Dampfschifsfahrtsgesellschaft 
in Wien, Herr Johann Minorle 
wurde auf der Fahrt nach Wien in der 
Strecke zwischen Bruck und Mützer- 
chlag im Kärtner Schnellng vom 

Schlage getroffen und starb sofort. 
J n n s b r u ck.—Seit einer Woche 

wird im Kaisergebirge ein Münchener 
Tourist Namens«Latte. vermißt, der 
mit zwei Begleitern mehrere Gipfel- 
touren durchführen wollte. Latte 
trennte sich jedoch bald, um allein Zu gehen, und seither fehlt bon ihm ’e e 
Spur. Da alle bisherigen Nachiov 
schungen erfolglos waren, fürchtet 

nsmm daß der Vermißte verunglückt 
it. 

Prcx g. —- Jn der Nähe des Ge- 
richtsgebäudes in Rakowitz wurde ein 
72jähriger Mann Namens Kramerius 
ermordet und beraubt aufgefunden. 
Der Tbat verdächtig sind zwei entflo- 
hene Sträflinge. 

schwu- 
Zurich. —— Die mathematisch- 

naturwissenschastliche Settion der 
philosophischen Fakultät bat Herrn 
Heinrich Hitzel aus Bubiton die 
Würde eines Doktors der Philosophie 
verliehen. 

Schasshausen. —- Der etwa 
Rossjährige verheirathete Emil Hubet, 
Sohn des Gemeindevrösidenten Hubet 
in Haltau, ist auf der Höhe des Hol- 
laner Berges vom Blitz erschlagen 
worden. 

St. Gallen. — Der Bahn-vät- 
ter Tobler von der Bergbahn Rot- 
schach-Heiden stürzte bei Wienacht 
über einen Felsen zu Tode. 

Jn Henau wurde der 14jäbrige 
Sohn der Wittwe Fresek beim Spiel 
von einem umsallenden Jauchebehiil- 
ter derart verletzt, daß sofort der Tod 
eintrat. 

Die Unternehmer des Brnggwald- 
Tunnels, die Basler Firma Albert 
Buß Fc Co» A.-G., läßt den bei der 
Rettung Pedersolis tbätig gewesenen 
35 Arbeitern eine Prämie von 1300 
Franken zukommen. 

Geni. — Die Polizei bat einen 
gewissen Hans Braun verhaftet, der 
angibt, aus London zu stammen und 
der wegen Betrags in Hotels von 
Zurich, Luzern, Basel und Inter- 
laten verfolgt wird. 

Gatqenliumor. 

v 

»Wo nebst denn hin, Hiese1?« 
,,Photographirt werd’ ich!« 

UHI 

Jn Nnrtagnnfeii haben sich die Ho- 
tels, um mii den dort jetzt geltenden 
TemperenzGefetzen nicht in Konflikt 
zu kommen, in ,,litlerarische Klubs« 
verwandelt Als Motiv sollten sie sich 
die frühere Inschrift der Berliner 
Königl. Bibliothel nehmen: ,,Nutti- 
mentum fpiriius«, das die Spre-Athe- 
ner statt mit »Nahrunq des Geistes« 
mit »Spiriius ist ooch een Nahrungs- 
mittel« übersetztm 

lsiner unserer Gelehrten tät, das 
Frühstück im Bett einzunehmen, koeil 
das der Gesandten aanz kesonders zu- 
träglich sei. Leiter saat er nicht, ob er 
den Mann oder die Frau meint, oder 
alle beide, und tret im letzteren Falle 
das Frühstück herrichtssn soll. 

— Aus dein Kaiser Friedrich-Mu- 
senm in Berlin wird eine ainiisante 
kleine Szene, die sich kürzlich ereignete, 
geschildert. Vor einem Meisterwerie 
des Quattrocento stelit ein biedereö, 
ältere-&#39;s Ehepaar. Die Frau, ein wenig 
unsicher, gern bereit, sich zu begeistern, 
der Mann mit dem ruhigen Selbstbe- 
wußtsein des nüchternrn Bürgers, der 
sich kein X sür ein U vormachen lassen 
will und sein Aiinstlerleben rnit prak- 
tischer Erfahrung durchtränkt. »Sieh· 
doch,« sagt die Frau, »wie sorgsam 
dies alles gemalt ist, die Bäume« die 
Blumen, alles ganz genau, es ist doch 
sehr hiibsch.« Aber der Mann will « 

sich von der Kunst nicht so ohne weites ; 
res übermannen lassen nnd schließlich 
sindet er die alles ertlörenden Worte: s 
»Ja, aber so ein Maler hat doch auch 
sonst nichts zn tun. .« 


